
 

 

 

 Kulturamt 
 
 Graz, 14.5.2009 
 
A 8 –674/2009-18 Finanz- Beteiligungs- und 
A 16 – 4121/2002-45 Liegenschaftsausschuss: 
Ring Award, Kulturverein BerichterstatterIn: 
Ring Award 2011 
Projektgenehmigung in der Höhe von ............................... 
brutto € 160.000,-- in der OG 2009 bis 2011 Kulturausschuss: 
  BerichterstatterIn: 
 
 
 ............................................ 

 
 Erfordernis der erhöhten Mehrheit gem. 
 § 1 Abs. 3 der Subventionsordnung 
 Mindestanzahl der anwesenden GR – 38, 
 Zustimmung von mindestens 29 GR-Mit- 
 gliedern. 

 
B e r i c h t 

an den 
G e m e i n d e r a t 

 
Im Jahr 1997 wurde der Internationale Wettbewerb für Regie und Bühnenbild erstmals sei-
tens der Stadt Graz über das Kulturbudget finanziell unterstützt. Insgesamt fanden in den 
Jahren 1997, 2000, 2003, 2005 und 2008 fünf international immer stärker beachtete Wett-
bewerbe statt. In den bisherigen fünf Wettbewerben waren insgesamt 682 TeilnehmerInnen 
aus 40 Nationen von vier Kontinenten Gäste in Graz. 82 junge KünstlerInnen fanden in die-
sen elf Jahren bereits ein Podium und Öffentlichkeit im Rahmen des Semifinales – für viele 
der erste Schritt auf dem Weg zu eigenen Aufträgen -, womit der zentrale Grundgedanke des 
Wettbewerbes in die Tat umgesetzt ist.  
 
Die Wettbewerbe werden durch einen weltweiten Versand der Ausschreibung durch den aus 
dem Wagner Forum Graz gegründeten Kulturverein Ring Award Kulturverein durchgeführt. 
Die Ausschreibung startet im August 2009, die Vorauswahl der Einreichungen in der ersten 
Stufe mit Aufstellung der Gesangteams im September 2010 sowie das öffentliche Semifinale 
in Graz mit vier FinalistInnenteams im Jänner 2011 gipfeln im großen Finale im Juni 2011. 
Zusätzlich werden im Februar und März 2011 Bühnenbilder und danach detaillierte Regie-
konzepte von den WettbewerbsfinalistInnen erstellt.  
 
Um die Planungssicherheit für diesen im Sinne einer internationalen Positionierung der Stadt 
Graz wichtigen Wettbewerb bereits vor der Ausschreibung zu ermöglichen, erlaubt sich das 
Kulturressort vorzuschlagen, aus den Budgetersparnissen 2008 einen Betrag von € 50.000,-- 
für das Budget 2010 und einen Betrag von € 100.000,-- für das Budget 2011 zur Verfügung 
zu stellen. Die Finanzierung der im heurigen Jahr beginnenden Vorarbeiten von € 10.000,-- 
ist auf der Fipos 1.32200.75700-010 „Ring Award, Regiewettbewerb“ im Voranschlag 2009 
namentlich eingesetzt. 
 
Es wird vorgeschlagen, die Projektgenehmigung für den sechsten Internationalen Regie-
wettbewerb "Ring Award 2011" in der OG mit einem Gesamtbetrag von € 160.000,-- brutto 
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für netto ohne allgemeine 15 %-Bindung zu erteilen und die Aufnahme in die mittelfristige 
Finanzplanung vorzusehen. 
 
Finanzmittelbedarf: 

2009  € 10.000,-- 
2010  € 50.000,-- 
2011  € 100.000,-- 

 
Der Kulturausschuss bzw. der Finanz-, Beteiligungs- und Liegenschaftsausschuss stellen 
daher den  
 

A n t r a g , 
 

der Gemeinderat wolle mit der erforderlichen erhöhten Mehrheit gemäß § 1, Abs. 3 der Sub-
ventionsordnung der Landeshauptstadt Graz vom 9.12.1993 bzw. gemäß § 90 Abs. 4 des 
Statutes der Landeshauptstadt Graz, LGBl.Nr. 130/1967 i.d.F. LGBl.Nr. 41/2008 beschlie-
ßen: 
 
Die Projektgenehmigung für den sechsten Internationalen Regiewettbewerb "Ring Award 
2011" in der OG mit einem Gesamtbetrag von € 160.000,-- brutto für netto ohne allgemeine 
15 %-Bindung und die Aufnahme in die mittelfristige Finanzplanung (Auszahlungstermine für 
je € 50.000,-- sind der 30.3.2010 für Vorarbeiten, der 10.1.2011 für das Semifinale und der 
15.6.2011 für das Finale) mit einem Finanzmittelbedarf: 
 

2009  € 10.000,-- 
2010  € 50.000,-- 
2011  € 100.000,-- 
 

werden erteilt. 
 
         Die Bearbeiterin Der Abteilungsvorstand  
        der Mag. Abt. 16:       der Mag. Abt. 16:  

 
 
 

        Patrizia Monschein Dr. Peter Grabensberger 
 
          Der Bearbeiter    Der Finanzdirektor: 
          der Mag. Abt. 8:  

 
 
 

           Michael Kicker      Dr. Karl Kamper 
 
    Der Stadtsenatsreferent             Der Stadtsenatsreferent: 
               für Kultur:    für Finanzen: 
 
 
 
      Dr. Wolfgang Riedler Univ.-Doz. DI Dr. Gerhard Rüsch 
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Vorberaten und zugestimmt in der Sitzung des Kulturausschusses am ......................... 
Der/die Vorsitzende:  Der/die SchriftführerIn: 
 
 
 
 
 
Angenommen in der Sitzung des Finanz-, Beteiligungs- und Liegenschaftsausschusses am ......................... 
 
Der Vorsitzende: Die Schriftführerin: 
 
 


